
Globalisierung und Militarisierung 
Zwei Seiten derselben Medaille? Das Beispiel der EU 

 
Vortrag und Diskussion mit Jürgen Wagner (IMI) 

anlässlich der »Europawoche« 
   
 

 
Zwei Phänomene prägen die internationalen 

Beziehungen seit dem Ende des Kalten 
Krieges: Zum einen die  fortschreitende 

Globalisierung in Gestalt einer Ausweitung 
der neoliberalen Weltwirtschaftsordnung und 

zum anderen ein sich beschleunigender 
Trend auf Seiten der westlichen 

Industriestaaten zu Militärinterventionen. Der 
Tübinger Politikwissenschaftler Jürgen 

Wagner, Mitarbeiter der Informationsstelle 
Militarisierung (IMI), wird am Beispiel der EU 

zur Diskussion stellen, dass und wie sich 
diese beiden Entwicklungen wechselseitig 

bedingen. 
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